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Willkommen bei enPORTAL 
– Ihr Dienstleister für
Energieausschreibungen

Wir freuen uns, dass wir von der Kommunal-GmbH, einem Tochterunternehmen des
Bayerischen Gemeindetags, den Zuschlag erhalten haben, Sie als Dienstleister bei der
Ausschreibung von Strom und Gas für das Lieferjahr ab 2026 und die Folgejahre zu
begleiten. 

Die vorliegende Broschüre bietet Ihnen einen umfassenden Überblick über die
Zusammenarbeit, einschließlich der Phasen des Projektverlaufs, der Nutzung der
Energieplattform enPORTAL connect sowie des Ausschreibungsverfahrens.

Im ersten Schritt zeigen wir Ihnen, wie Sie den Dienstleistungsvertrag mit uns
abschließen und Zugang zu unserer Energieplattform enPORTAL connect erhalten.
Gerne erläutern wir Ihnen unseren persönlichen Kundenservice und die Vorteile
unserer digitalen Prozesse. Im Anschluss präsentieren wir Ihnen die weiteren
Schritte von der Ausschreibung bis zum Energieliefervertrag.
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Vertragsdokumente digital anfordern
Preisrechner ermittelt Preis 
der Dienstleistung

Auf einer eigens für die bayerischen Teilnehmer erstellten
Landingpage finden Sie unser Buchungstool. Darin
enthalten ist der Preisrechner, mit dem Sie die möglichen
Kosten für unsere Dienstleistungen im Voraus sofort
berechnen können. 

Auf Basis der von Ihnen eingegebenen Daten erstellen wir
den Dienstleistungsvertrag, die Vollmachten und die
Gremienbeschlussvorlage. 
Diese Dokumente können Sie unverbindlich per 
E-Mail anfordern.

Link zur Landingpage: https://www.enportal.de/
connect/produkt/oeffentliche-auftraggeber-
sektorenauftraggeber/bayerische-kommunen/
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Buchung
Dienstleistungsvertrag senden 
und persönlichen Account erhalten

Schicken Sie uns den unterschriebenen Dienstleistungsvertrag
einfach an folgende E-Mail-Adresse: 

kommune@enportal.de

Sobald uns der unterschriebene Dienstleistungsvertrag vorliegt,
erhalten Sie einen persönlichen Account auf unserer
Energieplattform enPORTAL connect und die Datenerfassung Ihrer
Abnahmestellen kann beginnen.
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Buchung
Weitere Dokumente

Neben dem Dienstleistungsvertrag erhalten Sie von uns weitere Unterlagen, die Ihnen
im Rahmen des Buchungsvorgangs zugesandt werden:

Vollmacht für die Bayerische Gemeindetag Kommunal-GmbH: Diese Vollmacht
benötigen wir, damit die Kommual-GmbH bei Bündelausschreibungen als
Vergabestelle tätig werden kann.

Vollmacht für enPORTAL: Diese Vollmacht benötigen wir, damit wir für Sie
Energiedaten bei Ihrem bestehenden Lieferanten anfordern können.

Gremienbeschlussvorlage: Falls Ihr Unternehmen oder Ihre Organisation einen
Gremiumsbeschluss benötigt, stellen wir Ihnen eine Vorlage mit den
voraussichtlichen Kosten zur Verfügung.
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Datenerfassung und -abstimmung
Wie geht es weiter?

Nach Zusendung des unterschriebenen Dienstleistungsvertrages erhalten Sie Zugang
zu unserer Energieplattform enPORTAL connect. Beim ersten Login gelangen Sie
direkt auf die Seite Onboarding -> Datenerfassung. 

Hier wird Ihnen erklärt, welche Informationen wir von Ihnen benötigen. Die
Importvorlage für die Abnahmestellendaten wird Ihnen zur Verfügung gestellt. 

Darüber hinaus können Sie im Upload-Bereich die unterschriebenen Vollmachten, die
aktuellen Lieferverträge Ihrer Bestandslieferanten sowie die ausgefüllten
Importvorlagen hochladen. 

Zusätzlich steht Ihnen eine Checkliste zur Verfügung, mit der Sie die Datenerfassung
bequem durchgehen können. Die hochgeladenen Daten werden automatisch Ihrem
persönlichen Kundenbetreuer zur Verfügung gestellt. Dieser veranlasst die
Ersterfassung Ihrer Abnahmestellen.
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Datenerfassung und -abstimmung
Wie kommen meine Daten auf die
Energieplattform?
Nach dem initialen Import Ihrer Abnahmestellendaten finden Sie diese unter dem
Menüpunkt Onboarding -> Datenabstimmung. In dieser Ansicht erfolgt die Prüfung auf
Fehler und Unstimmigkeiten.

Über einen Bearbeitungs- und Freigabeprozess stimmt Ihr Kundenbetreuer die Daten
mit Ihnen ab. 

Die Lastgangdaten für leistungsgemessene Abnahmestellen (RLM), die Ihnen nicht
vorliegen, werden über die "Vollmacht zur Datenbeschaffung" von unserem
Kundenbetreuer direkt bei Ihrem Bestandsversorger angefordert.

Bei Fragen können Sie sich jederzeit direkt an Ihren Kundenbetreuer wenden oder eine
E-Mail an kommune@enportal.de schicken.

Viele Erläuterungen und bereits gestellte Fragen finden Sie auch unter den
Menüpunkten “Wissen” und “FAQs”.
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Datenerfassung und -abstimmung
Hohe Datenqualität und Sicherheit

Die Qualität der Daten Ihrer Abnahmestellen ist für den Beschaffungsprozess von
entscheidender Bedeutung. Diese stellen wir durch gezielte Plausibilitätsprüfungen
sicher. Diese Prüfungen basieren auf der langjährigen Erfahrung mit Energiedaten auf
enPORTAL connect. 

Die Datensicherheit wird auf unserer Energieplattform unter anderem durch ein
redundantes Serversystem jeweils für die Datenbank und die Webanwendung
gewährleistet. Zudem erfolgt die Datenübertragung verschlüsselt.
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Energiedatenmanagement
Alle Abnahmestellen im Blick

Nach Datenimport und -abgleich stehen Ihnen die Abnahmestellendaten auf
unserer Energieplattform zur Verfügung. 

Sie erhalten damit Zugang zu unserem Energiedatenmanagement. In den
Abnahmestellendetails können Sie für jede Abnahmestelle z. B. die Gesamtkosten
inklusive Netzentgelte und Steuern einsehen.
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enPORTAL arbeitet während des gesamten Beschaffungsprozesses eng mit der
Bayerischen Gemeindetag Kommunal-GmbH zusammen.

Dazu gehören regelmäßige Updates zum aktuellen Stand der Datenerfassung aller
abrufberechtigten Teilnehmer sowie zum Energiemarktgeschehen. 

Darüber hinaus berät enPORTAL die Kommunal-GmbH bei der Bündellossbildung und
Beschaffungsstrategie. Über die Ergebnisse der Beratung werden wir Sie aktiv
informieren.

Bei der Durchführung der Ausschreibungen tritt die Kommunal-GmbH für Sie als
Vergabestelle auf.

Zusammenarbeit
enPORTAL & Kommunal-GmbH des
Bayerischen Gemeindetags
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Das Ausschreibungsverfahren 



Kein Medienwechsel
Wir sind Ihre neue Vergabeplattform

Alle Schritte der Datenverarbeitung – von Import und Pflege über die
Ausschreibungsvorbereitung bis hin zur Angebotsabgabe und der Zuschlagserteilung –
erfolgen auf der Energieplattform enPORTAL connect, ohne Wechsel von Software oder
System. Ein Freigabeprozess für Ihre Daten ist während der Abstimmung und
Vorbereitung der Ausschreibung implementiert. 

Die Vorteile für Sie als Kommune sind:

Ein zentrales System statt vieler Insellösungen

Transparente und nachvollziehbare Prozesse

Sicherheit durch integrierten Freigabeprozess

Effizienz und Zeitersparnis

Bessere Zusammenarbeit innerhalb der Verwaltung
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Wir bieten Ihnen eine Vielzahl an Möglichkeiten zur marktgerechten
Energiebeschaffung:

Bündelbildung in Bezug auf Region, Netzgebiet, Verbrauch oder Lastprofil
Ausschreibung von Festpreis- oder Tranchenverträgen
Einjährige oder mehrjährige Lieferverträge

Das Modell der Festpreisbeschaffung bleibt weiterhin der etablierte Standard. Ab dem
Lieferjahr 2028 steht Ihnen zusätzlich das Tranchenmodell als Option zur Verfügung
(Details dazu finden Sie auf den weiterführenden Seiten).

Die tatsächliche Erstellung von Bündellosen und dem angestrebten Liefervertrag
hängen stark von der Marktsituation zum Zeitpunkt des Ausschreibungsbeginns ab. Die
Entscheidung hierüber wird rechtzeitig mit Ihnen abgestimmt. Hierzu wird es eine
gesonderte Beschlussvorlage für Ihre Gremien geben.

Beschaffung
Welche Beschaffungsstrategien kann
enPORTAL connect abbilden?
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Beschaffung
Festpreis

Festpreismodell – bewährter Standard
Beim Festpreismodell wird im Rahmen einer Ausschreibung ein fester Energiepreis für
den gesamten Lieferzeitraum ermittelt. Der Preis wird zu einem Stichtag festgelegt und
bleibt über die vertraglich vereinbarte Laufzeit stabil.

Für Sie bedeutet dies:

 eine klare und einfache Kalkulationsgrundlage,
 eine hohe Budget- und Planungssicherheit,
 kein weiterer aktiver Beschaffungsaufwand nach Zuschlagserteilung.
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Tranchenmodell ab dem Lieferjahr 2028 – zusätzliche Option zur Risikostreuung
Mit Beschluss des Landesausschusses des Bayerischen Gemeindetags vom 18.03.2026
wurde die Tranchenbeschaffung als zusätzliche Option zur bisherigen Festpreis-
beschaffung eingeführt. Ab dem Lieferjahr 2028 können die Bündelausschreibungen für
Strom und Gas sowohl als klassisches Festpreismodell als auch als Tranchenmodell
durchgeführt werden. Das Festpreismodell bleibt dabei weiterhin bestehen. 

Für wen ist das Tranchenmodell geeignet?
Das Tranchenmodell richtet sich insbesondere an Teilnehmer mit höheren
Jahresverbräuchen, die ihr Preisrisiko stärker streuen möchten. Erfahrungswerte
zeigen, dass das Tranchenmodell in der Regel ab einem Jahresverbrauch von rund 
8 GWh pro Medium (Strom oder Gas) wirtschaftlich sinnvoll wird.

Die Teilnahme am Tranchenmodell ist eine eigenständige Entscheidung Ihrer
Kommune und wird gesondert beschlossen. Sollte im Vergabeverfahren kein
wirtschaftlicher Tranchenvertrag zustande kommen oder die Rahmenbedingungen sich
so ändern, dass das Tranchenmodell für Sie nicht mehr sinnvoll erscheint, besteht die
Möglichkeit, wieder zur klassischen Stichtagsbeschaffung (Festpreismodell) zurückzu-
kehren. Diese Rückfalloption sorgt für zusätzliche Sicherheit in Ihrem
Entscheidungsprozess.

Beschaffung
Tranchen
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Risikostreuung: Sie vermeiden das Risiko, die gesamte Energiemenge genau zu

einem sehr ungünstigen Beschaffungszeitpunkt einkaufen zu müssen.

Durchschnittspreis-Strategie: Mehrere Fixierungen an vordefinierten Börsentagen

führen zu einem Marktdurchschnittspreis und können Preisspitzen glätten.

Planbarkeit: Die Kombination aus Börsendurchschnitt und fest vereinbartem

Lieferantenaufschlag ermöglicht eine bessere Einschätzung des Preisniveaus für

Ihre Haushaltsplanung.

Kein zusätzlicher Vergabeaufwand pro Tranche: Das Vergabeverfahren wird nur

einmal durchgeführt. Die einzelnen Tranchenfixierungen erfolgen anschließend

direkt mit dem ausgewählten Vertragspartner auf Basis der vereinbarten

Preisformel.

Reaktionsmöglichkeit bei Marktrisiken: Bei drohenden deutlich ungünstigen

Marktentwicklungen können die verbleibenden Tranchen vorzeitig vollständig

fixiert werden, ohne dass eine neue Ausschreibung erforderlich ist.

Beschaffung
Vorteile des Tranchenmodells
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Beschaffung
Wie erfolgt die Vorbereitung der
Ausschreibung?

Sofern die Bündelbildung und die Belieferungsstrategie mit der Kommnual-GmbH und
den Kommunen abgestimmt sind, erfolgt die Vorbereitung der Ausschreibungen
durch die Kundenbetreuer.

Dabei werden alle notwendigen Ausschreibungsunterlagen (Leistungsverzeichnisse,
Lieferverträge, Teilnahmeanträge, Aufforderung zur Teilnahme,
Bewerbungsbedingungen) automatisch erstellt. Änderungen von
Abnahmestellendaten, wie z. B. Verbrauchsdaten können bis kurz vor Erstellung der
Ausschreibung berücksichtigt werden.

Zusätzlich wird ein Freigabeprozess mit der Kommunal-GmbH für die
Ausschreibungen durchgeführt. Die Ausschreibungen werden automatisch über eine
Schnittstelle bei auf der EU-Plattform TED veröffentlicht.
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Beschaffung
Wie erfolgt die Durchführung der
Ausschreibung?
Nach erfolgreicher Veröffentlichung der Ausschreibung stehen die Daten allen
Energieversorgern auf unserer Homepage zur Verfügung. Das Stellen von Fragen zu
den Ausschreibungen sowie die Abgabe von Teilnahmeanträgen und Angeboten erfolgt
über einen geschützten Bereich für Energieversorger, unseren Energiemarktplatz auf
enPORTAL connect.

enPORTAL connect ist damit gleichzeitig die Vergabeplattform für Ihre
Ausschreibungen. Die Ausschreibungen werden als Nicht offenes Verfahren mit
Teilnahmewettbewerb nach § 16 VgV bzw. nach § 15 SektVO durchgeführt. Die
Energieversorgungsunternehmen geben in der Teilnahmeantragsphase die
geforderten Eigenerklärungen und Referenzen ab. Diese werden durch unsere
Kundenbetreuer geprüft.

Zugelassene Bieter geben in der Angebotsphase ihr endgültiges Angebot ab. 
Der Zuschlag erfolgt auf das kalkulatorisch preisgünstigste Angebot. Das
Ausschreibungsergebnis ist für die Kommunal-GmbH jederzeit einsehbar.
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Fristen
Bündelrunden für 2028
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Wir kombinieren für Sie eine
effiziente Energieplattform mit
persönlichem Kundenservice
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Wir sind für Sie da!
Persönliche Kundenbetreuung

Für weitere Fragen oder zusätzliche Unterstützung steht Ihnen unser Team
jederzeit zur Verfügung. Nutzen Sie die verschiedenen Support-Optionen auf
enPORTAL connect, um den größtmöglichen Nutzen aus unserer Plattform zu
ziehen. 

Sie können sich jederzeit an Ihren persönlichen Kundenbetreuer wenden, der
Ihre Energiedaten und Ihre Struktur genau kennt und Sie bestmöglich unterstützt.

Wir freuen uns darauf, Sie zu begleiten.
Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung!
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Tommy Fedder
Kundenbetreuer

Judith Körtge
Kundenbetreuerin

Thomas Schulze
Kundenbetreuer

Gisela Vowinkel
Kundenbetreuerin

Pamela Marschall
Kundenbetreuerin

Unser Team ist für Sie da!
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Ihr Kontakt

Wilfried Rademaker
Prokurist

kommune@enportal.de
040 – 60 42 98 78 8
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	Das Tranchenmodell richtet sich insbesondere an Teilnehmer mit höheren Jahresverbräuchen, die ihr Preisrisiko stärker streuen möchten. Erfahrungswerte zeigen, dass das Tranchenmodell in der Regel ab einem Jahresverbrauch von rund
	8 GWh pro Medium (Strom oder Gas) wirtschaftlich sinnvoll wird.
	Die Teilnahme am Tranchenmodell ist eine eigenständige Entscheidung Ihrer Kommune und wird gesondert beschlossen. Sollte im Vergabeverfahren kein wirtschaftlicher Tranchenvertrag zustande kommen oder die Rahmenbedingungen sich so ändern, dass das Tranchenmodell für Sie nicht mehr sinnvoll erscheint, besteht die Möglichkeit, wieder zur klassischen Stichtagsbeschaffung (Festpreismodell) zurückzu-kehren. Diese Rückfalloption sorgt für zusätzliche Sicherheit in Ihrem Entscheidungsprozess.



	NEU
	Beschaffung
	Vorteile des Tranchenmodells
	Risikostreuung: Sie vermeiden das Risiko, die gesamte Energiemenge genau zu einem sehr ungünstigen Beschaffungszeitpunkt einkaufen zu müssen.
	Durchschnittspreis-Strategie: Mehrere Fixierungen an vordefinierten Börsentagen führen zu einem Marktdurchschnittspreis und können Preisspitzen glätten.
	Planbarkeit: Die Kombination aus Börsendurchschnitt und fest vereinbartem Lieferantenaufschlag ermöglicht eine bessere Einschätzung des Preisniveaus für Ihre Haushaltsplanung.
	Kein zusätzlicher Vergabeaufwand pro Tranche: Das Vergabeverfahren wird nur einmal durchgeführt. Die einzelnen Tranchenfixierungen erfolgen anschließend direkt mit dem ausgewählten Vertragspartner auf Basis der vereinbarten Preisformel.
	Reaktionsmöglichkeit bei Marktrisiken: Bei drohenden deutlich ungünstigen Marktentwicklungen können die verbleibenden Tranchen vorzeitig vollständig fixiert werden, ohne dass eine neue Ausschreibung erforderlich ist.


	NEU
	Beschaffung

	Wie erfolgt die Vorbereitung der Ausschreibung?
	Sofern die Bündelbildung und die Belieferungsstrategie mit der Kommnual-GmbH und den Kommunen abgestimmt sind, erfolgt die Vorbereitung der Ausschreibungen durch die Kundenbetreuer.
	Dabei werden alle notwendigen Ausschreibungsunterlagen (Leistungsverzeichnisse, Lieferverträge, Teilnahmeanträge, Aufforderung zur Teilnahme, Bewerbungsbedingungen) automatisch erstellt. Änderungen von Abnahmestellendaten, wie z. B. Verbrauchsdaten können bis kurz vor Erstellung der Ausschreibung berücksichtigt werden.
	Zusätzlich wird ein Freigabeprozess mit der Kommunal-GmbH für die Ausschreibungen durchgeführt. Die Ausschreibungen werden automatisch über eine Schnittstelle bei auf der EU-Plattform TED veröffentlicht.
	Beschaffung

	Wie erfolgt die Durchführung der Ausschreibung?
	Nach erfolgreicher Veröffentlichung der Ausschreibung stehen die Daten allen Energieversorgern auf unserer Homepage zur Verfügung. Das Stellen von Fragen zu den Ausschreibungen sowie die Abgabe von Teilnahmeanträgen und Angeboten erfolgt über einen geschützten Bereich für Energieversorger, unseren Energiemarktplatz auf enPORTAL connect.
	enPORTAL connect ist damit gleichzeitig die Vergabeplattform für Ihre Ausschreibungen. Die Ausschreibungen werden als Nicht offenes Verfahren mit Teilnahmewettbewerb nach § 16 VgV bzw. nach § 15 SektVO durchgeführt. Die Energieversorgungsunternehmen geben in der Teilnahmeantragsphase die geforderten Eigenerklärungen und Referenzen ab. Diese werden durch unsere Kundenbetreuer geprüft.
	Zugelassene Bieter geben in der Angebotsphase ihr endgültiges Angebot ab.
	Der Zuschlag erfolgt auf das kalkulatorisch preisgünstigste Angebot. Das Ausschreibungsergebnis ist für die Kommunal-GmbH jederzeit einsehbar.
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	Fristen

	Bündelrunden für 2028
	Wir kombinieren für Sie eine
	effiziente Energieplattform mit persönlichem Kundenservice
	Wir sind für Sie da!

	Persönliche Kundenbetreuung
	Für weitere Fragen oder zusätzliche Unterstützung steht Ihnen unser Team jederzeit zur Verfügung. Nutzen Sie die verschiedenen Support-Optionen auf enPORTAL connect, um den größtmöglichen Nutzen aus unserer Plattform zu ziehen.
	Sie können sich jederzeit an Ihren persönlichen Kundenbetreuer wenden, der Ihre Energiedaten und Ihre Struktur genau kennt und Sie bestmöglich unterstützt.
	Wir freuen uns darauf, Sie zu begleiten.
	Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung!

	Unser Team ist für Sie da!
	Judith Körtge
	Kundenbetreuerin

	Tommy Fedder
	Kundenbetreuer

	Thomas Schulze
	Kundenbetreuer

	Pamela Marschall
	Kundenbetreuerin

	Gisela Vowinkel
	Kundenbetreuerin


	Ihr Kontakt
	Wilfried Rademaker
	Prokurist
	kommune@enportal.de
	040 – 60 42 98 78 8



